
V.i.S.d.P.: Karsten Finke, Diekampstraße 37, 44787 Bochum

„Die Kommune wird 
weiblich“

Powerworkshop für Frauen 
in der Kommunalpolitik

Samstag 3. März 2012

Rathaus Bochum

     Eine Kooperation mit 

Bildungswerk der Heinrich-Böll Stiftung NRW
Graf-Adolf-Straße 100 /// 40210 Düsseldorf
T. 0211 - 93 65 08 - 0 /// F. 0231 - 93 65 08 - 25
www.boell-nrw.de /// info@boell-nrw.de

Ort
Rathaus Bochum, Willy-Brandt-Platz 2, 44787 Bo-
chum. Fraktionsbüro der Grünen im Rat, Raum 258

Termin
Samstag, 3. März 2012, 10.00 bis 17.00 Uhr 

Teilnahmebedingungen
Der Workshop richtet sich an Frauen aus Bochum, 
die Politik vor Ort kennen lernen möchten. 
Ebenfalls eingeladen sind (ca. 5) Frauen aus anderen 
Kommunen, die einen Powerworkshop in ihrer Stadt 
durchführen möchten. 

Anmeldung
Eine Anmeldung ist für die Teilnahme am Workshop 
erforderlich unter: 
Heinrich Böll Stiftung NRW
0211. 93 65 08. 0, info@boell-nrw.de

Information
Linda Michalek (Bildungsmanagement) 
0211. 93 65 08. 23, 
linda.michalek@boell-nrw.de 

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort
Ursula Dreier, ursula.dreier@rub.de

Teilnahmegebühr
Der Workshop ist kostenlos. 

Weitere Termine für Powerworkshops: 
Samstag, 5. Mai 2012 in Düren 
Samstag, 19. Mai 2012 in Essen 

Das Format
Der Powerworkshop versteht sich als partizipatives 
und offenes Gesprächsforum. Die Moderatorinnen 
führen Euch als Teilnehmerinnen durch den Tag. Sie 
bringen Eure Anliegen vor und haben die Möglichkeit 
im Gespräch mit einer kommunal-politischen Exper-
tin Eure Handlungsoptionen herauszufinden. 
Ergänzt wird dieser Austausch durch Inputs aus dem 
Team des Powerworkshops zur Kommunalpolitik und 
zur konkreten Ratsarbeit. 

Team des Powerworkshops
Moderation: Linda Michalek, Bildungsmanagerin 
der Heinrich Böll Stiftung NRW und Alexandra 
Schmitz, Moderatorin und Trainerin

Verantwortliche vor Ort: Ursula Dreier

Kommunalpolitische Expertinnen vor Ort:  
Bürgermeisterin Astrid Platzmann-Scholten
und Ratsfrau Anna Konincks

Die Zielgruppe des Workshops
Frauen, die sich in ihrer Kommune politisch engagie-
ren oder dies vorhaben. Dazu gehören Frauen, 
• die sich durch die Ausschreibung angesprochen 
fühlen,
• neu bei einer Partei Eingetretene, 
• politisch Aktive in Vereinen oder Verbänden, die 
parteipolitische Bündnisse schmieden wollen, egal ob 
sie sympathisieren oder einer Partei beitreten möchten. 

Gleichzeitig sind Frauen eingeladen an den Modell-
workshops teilzunehmen,  die den Powerworkshop in 
ihre eigene Kommune holen wollen.

Die Kommune wird weiblich. Die Kommune wird weiblich.



Das Programm
10.00 	 Ankommen, Begrüßung und Kennenlernen 
	 der Teilnehmerinnen und der kommunalen 
	 Akteur*innen. 

11.00 	 a) Hier soll sich was ändern und ich weiß auch 
	 was! Welche Anliegen bringen die Frauen mit, 
	 welche Interessen haben sie? 
	 b) Die Rolle(n) einer Politikerin 
	 Was ist die Rolle / was sind die Rollen einer 
	 Politikerin? 
	 Strategien zur Durchsetzung beim Wettbe-
	 werb um die besten Ideen.  

13.00 	 Mittagessen und Gelegenheit zum Networking

14.30 	 Wie funktioniert Kommunalpolitik?

	 a) Beteiligungsformen
	 Kompetenzen, Spielräume, Ressourcen und 
	 Grenzen der Kommunalpolitik werden in Bezug 
	 auf die Anliegen der Frauen vorgestellt

	 b) Bewegung in die Politik bringen!
	 Wie funktionieren Netzwerke, Mehrheiten, 
	 Allianzen mit Parteien und Fraktionen; auch 
	 auf Grundlage der Erfahrungen der Frauen? 

16.30 	 Und was habe ich davon?
	 Persönlicher Zugewinn durch politisches Enga-
	 gement. Vorstellung konkreter Projekte und 
	 Strukturen, in denen die Frauen sich engagieren 
	 können. 

17.00 	 Ende der offiziellen Veranstaltung 

Powerworkshop: „Die Kommune wird weiblich“

Frauen in der Politik? – 
das ist heute längst selbstverständlich. 
So auch in der „Politik vor Ort“, d.h. im kommu-
nalpolitischen Bereich. Immerhin ein Viertel aller 
Mandate in Gemeinde- und Stadträten, Kreistagen 
und Regionalversammlungen werden von Frauen 
wahrgenommen; in den hauptamtlichen Positionen 
wie Oberbürgermeisterin oder Landrätin liegen die 
Anteile noch nur um fünf Prozent. 

Wir wollen mehr!!! 

Bei vielen Entscheidungen der Räte und Kreistage 
dominiert immer noch der männliche Blick auf das 
jeweilige Projekt. Die geschlechterspezifische Pers-
pektive wird oft vernachlässigt. 

Mehr Frauen in die Räte! Mehr Frauen sollen für 
die Arbeit in Rat und Kreistag begeistert werden und 
diese kennenlernen. – Auf dem Weg zu diesem Ziel 
ist der Powerworkshop eine erste Etappe. 

Wir wollen Frauen motivieren, sich der Kommu-
nalpolitik anzunehmen, sich dort zu engagieren, wo 
Dinge verhandelt werden, die direkt mit ihnen und 
ihrem Umfeld zu tun haben. 

Wir wollen ihnen aufzeigen, welche Möglichkeiten 
sie haben, Politik mitzugestalten.

Wir überlegen gemeinsam, worin ihr persönlicher 
Zugewinn liegt. 

Die Kommune wird weiblich. Die Kommune wird weiblich. Die Kommune wird weiblich.

Anmeldung

Seminartitel:  Powerworkshop: Die Kommune 
wird weiblich in Bochum 

Seminarnr:  0903-12

per Fax  an 0211.93 65 08 25

An die
Heinrich Böll Stiftung NRW
Graf-Adolf-Straße 100
40210 Düsseldorf

Name: ___________________________________

Adresse: __________________________________

 _________________________________________

Telefon: __________________________________

e-mail: ___________________________________

Ich erkenne die Geschäftsbedinungen 
(www.boell-nrw.de) an.

_________________________________________
(Ort, Datum)			   (Unterschrift)


